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Weiterbildung 

– Aufbauweiterbildung für
psychosoziale Praktiker*innen



Weitere 
Informationen

Andreas Wahlster und Walter RöschLeitung:

Die Weiterbildung schließt mit einem Zertifikat
"Systemische Supervision" des Kasseler Instituts ab.
Dieses Zertifikat berechtigt bei Vorliegen weiterer
Voraussetzungen, den Weiterbildungsnachweis
„Systemische Supervision“ bei der „Systemischen
Gesellschaft, Deutscher Verband für systemische
Forschung, Therapie, Supervision und Beratung e.V.”
zu beantragen.

Abschluss und Zertifizierung

Aufbau der Weiterbildung
Umfang

7 dreitägige Seminare
1 fünftägiges Selbsterfahrungsseminar 

Auszüge von Elementen der Weiterbildung
Theorie und Methodik Systemischer Supervision in
unterschiedlichen Kontexten 
Ethische Grundsätze beraterischer Arbeit, Reflexion
eigener emotionaler Reaktionen
Auftrags- und Anliegenklärung, Kontrakt,
Dreieckskontrakt 
Steuerung bzw. Nicht-Steuerung in Teams und
Organisationen 
Balancierung von Ambivalenzen
Kontext der Supervision (z.B. Hilfe- oder
Kontrollkontext) 
Struktur sozialer Systeme (Hierarchie, Macht,
Autorisierung)
Konflikt- und Lösungsmanagement, Krisenkompetenz

Durch unsere Weiterbildung erhalten Sie ein wertvolles
Beratungsinstrument, mit dem Sie in verschiedenen
Arbeitskontexten professionell tätig werden können,
sei es supervisorisch, beratend oder als Coach*in.
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